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Vorwort

Seit dem Jahr 2000 gibt es ein einheitliches europäisches Abfallverzeichnis,
das europaweit eine bestimmte Terminologie und Systematik für die Bezeich-
nung von Abfällen und ihre Einstufung als gefährlich oder ungefährlich fest-
legt. Eine einheitliche Nomenklatur ist Grundvoraussetzung für eine funktio-
nierende Abfallwirtschaft, vor allem für eine zutreffende Abfalldeklaration im
Rahmen von Entsorgungsverträgen und Entsorgungsnachweisen, für die Ge-
nehmigung von Abfallentsorgungsanlagen sowie für die Erstellung von Sta-
tistiken über Art, Herkunft und Menge der Abfälle. Weil dabei das Abfallrecht
an gefährliche Abfälle und ihre Entsorgung besondere Anforderungen stellt,
muss klar sein, welche Abfälle hiervon betroffen sind. Diesbezüglich gibt das
EU-Recht Kriterien vor, die sich eng am Chemikalienrecht orientieren. Die
entsprechenden Vorgaben hat der deutsche Verordnungsgeber im Maßstab
„eins zu eins“ in die am 1. Januar 2002 in Kraft getretene Abfallverzeichnis-
Verordnung (AVV) übernommen.

Da das EU-Recht inzwischen fortentwickelt wurde, mussten die nationalen
Regelungen angepasst werden. Die wichtigsten Neuerungen der am 11. März
2016 in Kraft getretenen Novelle der AVV sind drei neue gefährliche Abfall-
arten, zahlreiche redaktionelle Änderungen von Kapiteln, Gruppen und Abfall-
bezeichnungen sowie neue Einstufungskriterien für gefährliche Abfälle und
eine Erweiterung der diesbezüglichen Bewertungs- und Einstufungshinweise.

Aufgrund ihres Zusammenspiels mit dem komplexen europäischen Che-
mikalienrecht sind die neuen verordnungsrechtlichen Regelungen sehr an-
spruchsvoll und zum Teil schwer verständlich. Dies stellt die Betroffenen vor
besondere Herausforderungen: Um einen Abfall richtig bezeichnen und ein-
stufen zu können, müssen sie nicht nur die abfallrechtlichen Vorschriften ken-
nen, sondern auch über ein chemikalienrechtliches Grundwissen und -ver-
ständnis oder jedenfalls über eine diesbezügliche Unterstützung durch
fachkundige Dritte verfügen. Denn die richtige Bezeichnung und Einstufung
eines Abfalls erfordert genaue Kenntnisse über die enthaltenen Stoffe. Dafür
können umfangreiche und kostenintensive analytische Untersuchungen not-
wendig sein.

Der vorliegende Praxiskommentar wendet sich an die Praktiker in Wirt-
schaft und Verwaltung, insbesondere an Abfallerzeuger und -entsorger, Ab-
fallbeauftragte und Berater sowie die Mitarbeiter/innen in den zuständigen
Behörden. Sie erhalten einen vollständigen Überblick über die einschlägigen
Vorschriften sowie eine kompetente Hilfestellung für die Rechtsauslegung
und -anwendung. Dabei wird auf die Entstehungsgeschichte und europa-
rechtlichen Bezüge der AVV ebenso eingegangen wie auf die aktuelle Recht-
sprechung und Literatur. Zahlreiche Beispiele und Übersichten vervollständi-
gen die Kommentierung.

Mainz, im April 2016 Dr. jur. Olaf Kropp
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